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Ungarn, seit 2009 Präsident des Kirchlichen Au-
ßenamtes des Moskauer Patriarchats, 2009 Erz-
bischof, 2010 Metropolit.

Zum Inhalt: „Vorwärts – zu den Vätern!“, so lautet das Motto der
Erneuerung orthodoxer Theologie, die sich im 20. Jahrhundert vom
Einfluss einer erstarrten westlichen Schultheologie zu befreien
begann. Aus einer historisierenden Perspektive kann die Hinwen-
dung zu den Kirchenvätern wie eine Wendung nach rückwärts er-
scheinen. Hilarion Alfejev überzeugt uns vom Gegenteil: Die Quellen
des Glaubens als sakramentale Gestalten der Gegenwart Gottes sind
zugleich Quelle lebendiger Erneuerung. So erschliesst der Weg, den
die russische orthodoxe Theologie eingeschlagen hat, eine ökume-
nisch verheißungsvolle Perspektive. Indem wir den Reichtum der
vielen „Geheimnisse des Glaubens“ in unserer Geschichte mitein-
ander entdecken lernen, werden wir fähig, die Eucharistie als das
zentrale „Geheimnis des Glaubens“ miteinander zu feiern.
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